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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner,  
liebe Jugend und Kinder! 

 

 
Wo wir auf Menschlichkeit bauen, leuchten die Sterne -  

Diese Sterne kann jeder einzelne von uns zum Leuchten bringen…. 
 
Ein paar Tage noch, dann ist das Jahr 2023 „Geschichte“. 
Für unsere Gemeinde war es wieder ein sehr arbeitsreiches und gutes Jahr. Wir konnten zum Wohle  
unserer Bevölkerung sehr viele Projekte realisieren. Ich weiß, was war zählt nicht mehr, möchte aber 
trotzdem einen kurzen Rückblick darüber geben. 
 

• die Wasserversorgung in der Blumau und Grohdorf 

• Glasfaseranbindung für 93% der Liegenschaften in unserem Gemeindegebiet die „schnelleres Inter-
net“ wollten 

• Bachverrohrung in Stickelberg 

• Güterwegeinstandsetzung Gemeindegebiet 

• Gehsteininstandsetzung Hollenthon-Ort 

• Straßenasphaltierung Bergwald und Waldgasse 

• Ankauf Schneepflug und Streugerät 

• Fertigstellung vom Feuerwehrhaus in Obereck 

• Sonnenuhr am Gemeindeamt 

• und weitere kleinere Projekte 
 
Sofern es die Gemeindefinanzen zulassen, unsere größeren Projekte für 2024: 

• Ankauf HLF2 FF Hollenthon 

• Wasserversorgung Spratzau 

• Glasfaserausbau für die restlichen Liegenschaften im Gemeindegebiet 

• Sanierung der Kirchenstufen 

• Reihenhausanlage TERRA Föhrengasse 

• Fertigstellung Gesundheitszentrum 

• Wohnungen TERRA Waldsiedlung 

• Instandsetzung Güterwege 

• Sanierung Sportanlage 
 
Selbstverständlich werden „Kleinigkeiten“ prompt erledigt! 
 
Diese Projekte wären ALLLE nicht möglich, ohne finanzieller Unterstützung vom Land NÖ. DANKE an  
unsere Landeshauptfrau! 
 
Wenn das Jahr sich zu Ende neigt, ist das auch der richtige Zeitpunkt, um DANKE zu sagen. DANKE an 
ALLE, die mit Ihrem Wirken in unserer Gemeinde beitragen, dass Hollenthon noch lebens– und liebens-
werter wird.  
 
Beginnend beim Herrn Pfarrer, über unsere Dorferneuerer, den Feuerwehren, dem Roten Kreuz, unseren 
Vereinen, über unsere Betriebe, Gasthäuser, Lehr– und Kindergartenpersonal, Ärztinnen sowie der ge-
samten infrastrukturellen Einrichtung unserer Gemeinde. Es ist großartig euch ALLE in unserer Gemeinde 
zu haben. Ein besonderer DANK gilt auch meinen Gemeindebediensteten im Büro, am Bauhof, im Kinder-
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 6. Dezember 2023 

 
Top 1  

 
Protokoll vom 1.09.2023    
Das Protokoll wurde den Protokollprüfern GR Peter Wagenhofer. und GGR Renate Vollnhofer sowie allen 
anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderatsitzung übermittelt. Es gibt keine 
Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 2  
 
 

Bericht des Prüfungsausschusses  
Der Bericht über die unvermutete Gebarungsprüfung wird von der Prüfungsausschussobmann-
Stellvertreterin Karin Schwarz verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
 

Top 3  
 

Nachtragsvoranschlag 2023     
Der Bürgermeister berichtet, dass die Erforderlichkeit für einen Nachtragsvoranschlag gegeben war. Der 
Nachtragsvoranschlag wird vorgestellt. Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages 2023 war vom 
22.11.2023 bis 9.12.2023 zur allgemeinen Einsicht am Gemeindeamt aufgelegt. Während der Auflagefrist 
wurden keine Erinnerungen eingebracht. Es folgt eine Debatte. Über Antrag des Bürgermeisters wird der 
Nachtragsvoranschlag in der vorliegenden Form einstimmig beschlossen.  
 

Top 5  
 

Voranschlag 2024 und Mittelfristiger Finanzplan 2025 bis 2028   
Der Voranschlag 2024 mit dem Mittelfristigen Finanzplan bis 2028 wird erläutert. Während der Auflagefrist 
wurden keine Erinnerungen eingebracht. Über Antrag des Bürgermeisters werden der vorliegende Voran-
schlag 2024 sowie der Mittelfristige Finanzplan 2025 bis 2028 einstimmig beschlossen. 
 

Top 7  
 

Änderung der Abfallwirtschaftsverordnung   
Der Bürgermeister berichtet, dass die gestiegenen Müllentsorgungskosten bei der WNSKS, die Erhöhung 
der Müllgebühren notwendig machen. Über Antrag des Bürgermeisters wir die Abänderung der Abfallwirt-
schaftsverordnung einstimmig beschlossen. 
 
 

garten, den Gemeinderäten/innen, den Winterdienstlern und natürlich auch Euch Allen die zum Wohle un-
serer Kommune beitragen. (Ich werde des Öfteren über die Einwohnerzahl in Hollenthon gefragt - mit 
heutigem Datum 1006 Haupt– und ca  185 Nebenwohnsitzer.  
 
Nach einigen Zeilen bleibt mir nur noch über, EUCH ein friedvolles Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, 
gesundes neues Jahr 2024 zu wünschen.  
 
Ich bin stolz darauf Euer Bürgermeister sein zu dürfen. 
 
lieber Gruß 
 
 
Manfred Grundtner 
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Top 8  
 

Änderung der Verordnung Friedhofsgebühren  
Der Bürgermeister berichtet, dass von der Bestattung Ostermann GmbH die ab Jänner 2024 gültigen Prei-
se für das Öffnen und Schließen von Gräbern bekanntgegeben wurden. Diese Preise werden in gleicher 
Höhe bei einem Begräbnis an die Grabbesitzer weitergeben. Über Antrag des Bürgermeisters wird die Än-
derung der Verordnung einstimmig beschlossen. 
 

Top 9  
 

Änderung der Verordnung über die Entschädigungen der Gemeindemandatarinnen und 
Gemeindemandatare    
Der Bürgermeister berichtet über die Änderungen im Gemeindebezügerecht, die ab 1.1.2024 anzuwenden 
sind. Im Gemeindebezügegesetz wurde ebenfalls neu geregelt, dass anstatt des derzeit bestehenden Sit-
zungsgeldes für Gemeinderäte eine monatliche Entschädigung festzusetzen ist. Über Antrag des Bürger-
meisters wird die Verordnung einstimmig beschlossen.  
 
 

Top 10  
Ausbau Gesundheitszentrum   
Der Bürgermeister informiert, dass beim Ausbau die Fenster eingebaut und die Maurerarbeiten abge-
schlossen wurden. Derzeit werden die Zwischenwände in Trockenbauweise gestellt und Installationsarbei-
ten von Elektriker und Installateur durchgeführt. Ende Jänner 2024 sind die Estricharbeiten geplant. Im 
Zuge der Maurerarbeiten wurde auch im Mietobjekt Geschäft ein Platz für den ab 2025 notwendigen 
Pfandgebinderücknahmeautomat adaptiert. Die Arbeiten werden laufend zwischen unserem Planungsbü-
ro DI Beisteiner, BM Ing. Monika Beisteiner, dem Betreiber Christian Senft, dem Architekten des Betrei-
bers Johann Raab und der Gemeinde abgestimmt. Einige Mehrkosten sind durch statische Erfordernisse 
aufgetreten. Vom Mieter gewünschte Besserausstattungen werden vom zukünftigen Betreiber getragen.  
 

 
Mietvertragsergänzungen  
 
Der Bürgermeister berichtet, dass in einer Arbeitsgruppe mit GGR Renate Vollnhofer und GR Karin 
Schwarz die Vermietungen der Gemeinde überarbeitet wurden. Die Erhöhungen der Mieten für unsere 
Gemeindeimmobilien wurden einstimmig beschlossen. 
 

Top 11  
 

Willkommenstafeln für den Ort Hollenthon 
Der Bürgermeister übergibt das Wort an GR Birgit Reisner. Sie berichtet, dass die Arbeitsgruppe mit dem 
Schlosser Reinhard Schwarz aus Wiesmath einige Referenzobjekt besichtigt hat. Die Standorte wurden 
bereits fixiert. Ein Angebot vom Schlosser Schwarz wird demnächst erstellt.  
 

Top 12  
 

Raumordnung - Freigabe der Aufschließungszone BA-A1 – Dirndlgasse   
Der Bürgermeister berichtet, dass die Freigabebedingungen der Aufschließungszone BA-A1 – Dirndlgas-
se, die Erstellung eines Teilungsentwurfes und die Erteilung von Baubewilligungen von mindestens 70% 
der Bauplätze talseitig in der Dirndlgasse erfüllt sind. Über Antrag des Bürgermeisters wird die Verord-
nung einstimmig beschlossen.  
 

Top 13  
 
Widmung Öffentliches Gut – Dirndlgasse  
Der Bürgermeister informiert, dass der Teilungsplan für die bergseitige Aufschließung der Dirndlgasse 
vorliegt. Über Antrag des Bürgermeisters werden die im Teilungsplan ausgewiesenen Straßenflächen ein-
stimmig in das öffentliche Gut der Gemeinde gewidmet.  
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Top 17  
Subventionen und Spenden   
Der Bürgermeister stellt den Antrag folgende Subventionen zu gewähren: Imkereiverein Hollenthon € 150,
--, Tennisverein – Jugendförderung € 500,--. Über Antrag des Bürgermeisters werden die Subventionen 
einstimmig beschlossen. 

Top 18  
 
Anfragen und Anregungen 
Der Bürgermeister berichtet, dass vom Land NÖ eine Umstrukturierung der Musikschule in größere Ein-
heiten geplant ist.  
 
GR Reinhard Baumgartner regt an, den unbefestigten Verbindungsweg zwischen der Wetterstation Hol-
lenthon und dem Haus Trobollowitsch mit Asphaltfräsgut zu befestigen. 
 
GR Karin Schwarz wir mit Unterstützung des Gemeindeamtes die Organisation übernehmen.  
 
Abschließend dankt er allen für die geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr. Ihn freut, dass in allen Orten 
unserer Gemeinde viel weitergeht und das nicht alltäglich ist. Möglich ist das dadurch, da alle am selben 
Strick ziehen.  Er wünscht ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 
 
GGR Johann Handler dankt ebenfalls für die gute Zusammenarbeit und wünscht frohe Weihnachten und 
ein gutes Jahr 2024. 
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Schneeräumung entlang der  
Grundstücksgrenzen 

 

 
Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass laut § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung  
Liegenschaftsbesitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der ganzen Liegen-
schaft zwischen 6.00 und 22.00 Uhr zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so  ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen.  
 
Ausgenommen von dieser Bestimmung sind Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegenschaften.  Weiteres haben Grundeigentümer auch die Pflicht zur  
Beseitigung von Gefahren der Dachlawinen.  
 
Bei nicht Einhalten ist mit einer Verwaltungsstrafe und Schmerzensgeldforderung zu rechnen! 
Bitte zu beachten, dass die Verantwortungspflicht nicht entfällt, auch wenn mal von Seiten der 
Gemeinde geräumt wird. Wir danken für Ihr Verständnis. 

freilaufende Hunde 
 

 
In letzter Zeit wird wieder vermehrt festgestellt, 
dass immer mehr herrenlose Hunde herumstreu-
nen und auch im Wald angetroffen werden. 
Die Jägerschaft ist angehalten, ausnahmslos 
jeden wildernden Hund sofort zu erlegen! 
 
Wir bitten daher alle Hundebesitzer in Zukunft 
verstärktes Augenmerk auf die Verwahrung Ihrer 
Tiere zu legen, um Ihnen weitere Unannehmlich-
keiten zu ersparen. 

PARKORDNUNG 
 

Bitte halten Sie sich an das gekennzeichnete 
Halte -  und Parkverbot in der Florianigasse ge-
genüber dem Sitzungssaal um die Feuerwehr-
ausfahrt nicht zu behindern. Weiteres sind die 
Bodenmarkierungen - Bus bzw. die Markierun-

gen vor dem Kaufhaus und der Ordination         
einzuhalten.  

 
KEIN DAUERPARKER in diesem Bereich! 

DANKE für Ihr Verständnis! 

Schneeräumung auf verparkten Straßen 
 
Wir und unsere externen Dienstleister sind sehr bemüht, die Räumung und Streuung aller  
Straßen zu vollster Zufriedenheit der Anrainer durchzuführen. Eine besondere Herausforderung 
stellen leider jeden Winter schmale und/oder verparkte Straßen dar. Damit eine "unfallfreie"  
Räumung garantiert werden kann, bitten wir alle Betroffenen, ihr Auto ganz an den Straßenrand 
zu parken.     Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Unsere Stellungspflichtigen des Jahrgangs 2005 
 
Am 17. u. 18. Oktober 2023 fand in der Hesser-Kaserne in St. Pölten für 
zwei  Hollenthoner Stellungspflichtige die Musterung statt. 
 
Michael Reisner aus Gleichenbach und Noah Schwarz aus Stickelberg 
starteten am Dienstag um 04:30 in der Früh mit einem Bus, der gemein-
schaftlich von den umliegenden Gemeinden organisiert wurde und durften 
dabei erste Kasernenluft schnuppern.  
 
Nach Rückkunft folgten die beiden Jugendlichen der Einladung ins Gast-
haus Posch, wo sie von Bürgermeister Manfred Grundtner schon erwartet 
und im Namen der Gemeinde Hollenthon zum Essen eingeladen wurden.  

v.l.n.r.: Michael Reisner, Bgm. Manfred Grundtner und Noah Schwarz 
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Startschuss für die Bauarbeiten im Obergeschoß  
         des Ortszentrums 

 
Mitte September war es so weit und er Mietvertrag über die 
Räumlichkeiten im Obergeschoß des Dorfzentrums konnte unter-
zeichnet werden. Dies war auch der Startschuss zu den Umbau-
arbeiten. Christian Senft vergrößert seine bisherigen Räumlich-
keiten von 25m² auf beeindruckende 250m².  
 
Mit Baumeister DI Beisteiner Alexander entstand ein tolles Kon-
zept  zur Adaptierung der Räumlichkeiten. Gemeinsam mit Archi-
tektur-Designer Johann Raab möchte Christian Senft den Räu-
men ein stimmiges Ambiente verleihen.   
 
 

Bis zum Frühjahr 2024 soll rundum ausge-
baut und fertiggestellt werden.  
 
Eine Liftanlage erlaubt einen barrierefreien 
Zugang ins Obergeschoß und eine Auswahl 
von den unterschiedlichsten Therapeutinnen 
rundet das Angebot ab. Wir bleiben ge-
spannt und freuen uns auf die Eröffnung.  

 
 

Foto v..l.n.r.: Abgeordneter zum NÖ Landtag - Dipl.-Ing. Franz 
Dinhobl, Bgm. Manfred Grundtner, Heilmasseur Christian Senft, 

Baumeister DI Alexander Beisteiner, Architekt Johann P. Raab  

Gewinner Spusu Challange  
 

Von 1. Juli bis 30. September hat das SPORT-
LAND Niederösterreich gemeinsam mit Spusu die 
aktivste Gemeinde Niederösterreichs gesucht. 
Jede körperliche Ertüchtigung – ob zu Fuß, per 
Fahrrad oder mit Inlineskates wurde gewertet.  
Die 3 aktivsten Hollenthoner bei der Gemein-
dechallenge waren: 
 

1. Johanna Grill  mit 5349 Minuten 
2. Beate Grill mit 5221 Minuten 
3. Stefan Höller mit 5077 Minuten 
 
 

 

Es ist immer noch mein Leben. 
 
Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für 
den Alltag? Engagierte Mitarbeiter*innen unterstüt-
zen Sie durch Heimhilfe sowie Hauskrankenpflege. 
So können Sie geruhsam und selbstbestimmt in  
Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 

Elisabeth Binder 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause 
Caritas Pflege Zuhause Kirchschlag und Zöbern 
0664-526 82 42 
www.caritas-pflege.at 

v.l.n.r.: Bgm. Manfred Grundtner, Beate Grill, Johanna Grill,  
Stefan Höller 
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First Responder für  
Hollenthon 

Ab November 2023 wird im Gemeindegebiet Hollenthon und 
Lichtenegg Daniel Reithofer als First Responder („Ersthelfer“) 
tätig sein.   
 
DANK Ihrer großzügigen Spenden konnte die hochwertige 
Ausrüstung heute übergeben werden.  
 
First Responder sind Mitarbeiter:innen aus dem Rettungs-
dienst, die   ehrenamtlich auch außerhalb ihrer Dienstzeit pa-
rallel zum Rettungsdienst alarmiert werden. Sie sind Helfer vor 
Ort, die in entlegenen Gebieten per SMS und Pager alarmiert 
werden, wenn sie gegenüber dem Rettungsdienst einen Zeit-
vorsprung haben. Dadurch können Patienten viel schneller ver-
sorgt werden. Mit einem Notfallrucksack, der auch mit einem 
Defibrillator ausgestattet ist, fahren sie mit ihren privaten Fahr-
zeugen zu den Einsätzen.   
 
Ein zusätzlicher First Responder im Gemeindegebiet ist eine 
wertvolle Entwicklung und Unterstützung in der Notfallversorgung, so Bürgermeister Manfred Grundtner.  
 
Wir wünschen Daniel Reithofer für seine Aufgaben alles erdenklich Gute.  
 

Unterstützen auch Sie die Anschaffung des Rucksacks mit einer Spende  
IBAN: AT87 3219 5000 0530 1114  Betreff: „Notfallrucksack“ 

Am Bild von links: Ortsstellenleiterin Martina Ungermann, 
First Responder Daniel Reithofer, 
Bezirksstellengeschäftsführerin Gerlinde Pernsteiner und 
Bürgermeister Manfred Grundtner  
Fotocredit: Rotes Kreuz Kirchschlag 

Haftpflichtversicherung für alle 
Wegehalter 
  
Vom Amt der NÖ Landesregierung gibt es eine Wegehal-
terhaftpflichtversicherung in Niederösterreich, mit einer 
Versicherungssumme von € 5 Mio. 
 
Diese gilt u.a. für alle Wald- bzw. Grundeigentümer 
und/oder Wegehalter, die einen Weg für touristische 
Nutzung zur Verfügung stellen. Diese Versicherung gilt 
auf sämtlichen Wegen im Land Niederösterreich, also 
zum Beispiel für Mountainbike-, Wander- und Forstwegen (ausgenommen Motorsport, Alpinskilauf und 
Klettern).Durch diese Versicherung ist man bei Sach- und Personenschäden, aber auch bei Vermö-
gensschäden abgesichert. Eine Haftung der für den Weg verantwortlichen Personen kommt nur bei vor-
sätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten zu Stande. 
Gibt es eine bestehende, andere Versicherung, sind Schäden zuerst bei dieser Versicherung zu melden. 
  
Quelle: Mag. Mario Gnesda, LL.M. und Mag. Manuela Hahn, Aon Austria GmbH 
  
Weiterführende Informationen kann man diesem Link entnehmen.  
https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-
Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf 
 

Beim QR-Code ist ebenso dieser Link hinterlegt. 

https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-Tourismus-Technologie/Erlaeuterungen_NOe-Wegehalterhaftpflichtversicherung.pdf
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Nach drei Jahren Bauzeit konnte das neue  
Feuerwehrhaus und Dorfzentrum in  Obereck am 
08. Oktober 2023 eröffnet werden.  

 
Die Gemeinde Hollenthon lud gemeinsam mit der 
FF Obereck zu dem besonderen Festakt ein. Bür-
germeister Grundtner und Kommandant OBI Reis-
ner Herbert freuten sich, viele Ehrengäste und sehr 
viele Interessierte aus Hollenthon in Obereck begrü-
ßen zu dürfen. Unter anderem ließ es sich Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf, der 
bereits bei der Baubeginnsfeier dabei war, nicht 
nehmen, dem Festakt beizuwohnen.  
 
In seiner Ansprache im Anschluss an die Heilige 
Messe, zelebriert von unserem Pfarrer Hw. Mag. 
Florian Hellwagner, betonte Pernkopf mehrmals, wie 
stolz er auf diese „Feuerwehrkultur“ bei uns ist. Das 
Feuerwehrhaus würde so nicht vor uns stehen, 
wenn die Kameraden der FF Obereck nicht so viele 
freiwillige Stunden investiert hätten.  
 
 

 
 

 
 
 

 
 
Die Feierlichkeit begann bereits um 7.30 Uhr mit 
einem sehr bewegenden und stimmungsvollen 
"Weckruf". Angeführt von dem "Musikverein Lich-
tenegg" und gefolgt von rund 70 Kameraden der 
Wehren aus unserem Unterabschnitt. Im Zuge des-
sen wurde dem alten Feuerwehrhaus für seine jahr-
zehntelangen „Dienste“ gedankt und verabschiedet. 
Angekommen beim neuen Haus, erwartete die Mu-
sik und die Kameraden der umliegenden Wehren 
ein Frühstück, bevor die weiteren Festgäste eintra-
fen.  
 

 
 
 
Wir gratulieren den Obereckern in diesem Zug zu 
dem gelungenen Fest und wünsche viel Freude mit 
dem neuen „Mittelpunkt“ des Dorfes.  

Feierliche Segnung des Feuerwehrhauses in Obereck 
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Streitbeilegung mittels Mediation 
 
Wer hat nicht schon erlebt, dass Konflikte und Streitigkeiten sehr belas-
tend sind. Egal ob Nachbarschaftskonflikte, Probleme in Ehe/Familie 
oder strittige Fragen rund um Wegerechte, um nur einige Aspekte zu 
nennen - sie beeinträchtigen die Begegnung von Menschen, belasten 
psychisch und können dann und wann auch vor Gericht enden, was ent-
sprechend teuer werden kann. 
 
Mit November dieses Jahres dürfen wir einen frisch gebackenen Mediator aus Wiesmath begrü-
ßen. Mag. Jürgen Dostal hat nicht nur sein Studium zum Mediator an der FH Burgenland mit Aus-
zeichnung bestanden, sondern weist auch über 30 Jahre Erfahrung im Bereich Kommunikation 
und Betriebsführung auf. Als „Zuagraster“ bringt er eine wichtige Eigenschaft für die Aufgabe als 
Mediator mit: 
 
„Mediation ist ein strukturiertes Verfahren zur Konfliktlösung, weil ich als neutraler Dritter die be-
teiligten Parteien dabei unterstützt, eine einvernehmliche Lösung zu finden. Meine Frau und ich 
sind vor zwei Jahren nach Wiesmath gezogen. Wir fühlen uns hier sehr wohl und schätzen die Be-
ziehung zu unseren Nachbarn. Da ich hier aber nicht aufgewachsen bin, stehe ich als Mediator al-
len Bewohnern neutral gegenüber, was eine wichtige Voraussetzung für erfolgreiche Mediation 
ist.“ 
 
Ziel der Mediation ist es, Konflikte auf nicht-gerichtliche Weise beizulegen, indem die Kommunika-
tion zwischen den Parteien verbessert und ihre Interessen und Bedürfnisse berücksichtigt werden. 
Mittels Mediation geschlossene Vereinbarungen haben im Fall von zivilrechtlichen Streitigkeiten 
dieselbe Wirkung wie richterliche Sprüche. Mediation spart aber 80% der Kosten, welche bei ge-
richtlichen Auseinandersetzungen entstehen. 
 
Als Gemeinde Hollenthon wollen wir unseren Bürgern eine besondere Chance bieten: 

 
 
Als spezielles Einführungsangebot bietet 
Herr Jürgen Dostal die gänzlich kostenlose 
Abwicklung eines Falls im Ausmaß von bis zu 
5 Doppeleinheiten im Gesamtwert von 1.690 
Eur an. Für alle weiteren Fälle gibt es einen 
Preisnachlass von 10%.  
 
Beschließen Sie schon jetzt, in das neue Jahr 
mit weniger Konflikten zu starten. Kontaktie-
ren Sie Mag. Jürgen Dostal direkt unter  
0681/81614885  

Angebot gültig bis Ende 2024 
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Hollenthon macht sich mit der neuen  

Dorf- & Stadterneuerung  

auf den Weg in die Zukunft 

 

Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreterin-

nen und -vertreter informierten sich am 24. Okto-

ber 2023 in Ternitz über die Neuaufstellung der 

Organisation sowie der Förderrichtlinien der NÖ 

Dorf- & Stadterneuerung.  

 

Für die Gemeinde Hollenthon waren Bgm. Manfred 

Grundtner, Obfrau Susanne Handler und Obfrau-

Stellvertreterin Eva Schneider mit dabei. Wenn LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch 

einlädt, gibt es Informationen aus erster Hand zu 

den anstehenden Veränderungen in der NÖ Dorf- & 

Stadterneuerung.  

 

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, 

Städte und Regionen maßgeblich gestalten, weiter-

entwickeln und ein lebens- und liebenswertes Um-

feld für alle Niederösterreicherinnen und Niederös-

terreicher sichern“, stellte LH-Stellvertreter Stephan 

Pernkopf fest.  

 

In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprech-

partner für die Bürgerinnen und Bürger, wenn es um 

viele Fragen des täglichen Lebens geht. Dabei ist 

der Austausch besonders wichtig, nicht nur zwi-

schen Gemeinden und dem Land Niederösterreich, 

sondern auch untereinander.  

 

„Regionale Kooperationen und die Mitwirkung der 

Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolgrei-

che Weiterentwicklung. Ein Blick über den Teller-

rand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so 

Pernkopf über die Bedeutung der regionalen 

Stammtische. 

 

 

 

 

 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneu-

erung werden neben den Förderrichtlinien auch die 

Betreuung der Gemeinden und Vereine neu aufge-

stellt. Die Angebote würden dadurch effizienter und 

schlagkräftiger und leisteten weiterhin einen unver-

zichtbaren Beitrag für die Entwicklung des Landes, 

so Pernkopf. 

 

Hollenthon bereit für die Zukunft 

Die Vertreterinnen und Vertreter aus Hollenthon 

zeigten sich nach den Ausführungen von LH-Stv. 

Stephan Pernkopf vom Potenzial der Dorf- & Stadt-

erneuerung, der Gemeindeagentur, überzeugt. 

Bgm. Manfred Grundtner betonte die Chancen, die 

sich für seine Gemeinde ergeben: „Gemeinsam 

möchten wir Hollenthon noch lebenswerter gestal-

ten. Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs 

mit nach Hause nehmen können, wie uns die Dorf- 

& Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei un-

terstützen kann.“ 

D O R F - S T A D T E R N E U E R U N G . A T  

Obfrau DEV Stickelberg Susanne Handler, Bgm. Manfred 
Grundtner, DEV Stickelberg Eva Schneider 
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„Band II der Ehrnhöfer-Chronik 
„Mord, Totschlag und Unglück im 
Wechselland,, Joglland und in der 
Buckligen Welt,, 1936−1951“ ! 
 

Ende November 2023 erschien nun Band II der Ehrnhö-
fer-Chronik „Mord, Totschlag und Unglück im Wechsel-
land, Joglland und in der Buckligen Welt“.  
 
Nach Band I (Zeitraum: 1919-1936) erinnert der Autor 
im Sinne der bei uns gelebten, historisch gewachsenen 
Erinnerungskultur   erneut an Menschen aus unserer 
Heimat, die in der Zeit von 1936 bis 1951 durch ein  
Gewaltverbrechen (Mord oder Totschlag) oder einen 
tragischen Unglücksfall ums    Leben gekommen sind. 
Den Beginn in Band II macht ein   besonders tragischer 
Vorfall aus dem Jahr 1936. In diesem Jahr wurde in  
einer zum Wechselland gehörigen Gemeinde ein 
zwölfjähriges Mädchen tot aufgefunden. Nach einigen 
aufsehenerregenden Mordfällen und ausgewählten  
Unglücksfällen kommt das Buch zu Gewaltverbrechen 
und Vorkommnissen, die sich in der Zeit und am Rande 
des Zweiten Weltkrieges in insgesamt 39 Gemeinden 
ereigneten. Dass in dieser Zeit auch Mörder bei uns ihr 
Unwesen trieben, die an verschiedenen Orten mehrere 

Menschen eiskalt ermordeten, dürften vermutlich nur 
mehr wenige wissen. Wer außerdem glaubt, dass sämt-
liche Menschen nach dem Krieg von Gewalt und Tod 
genug hatten, der irrt. Auch nach dem Krieg, der unter 
anderem dazu führte, dass viele Menschen verrohten, 
kam es leider zu einigen fürchterlichen, teilweise bis 
zum heutigen Tag nicht aufgeklärten Verbrechen.  
 
 
 
 
 
Das Buch (Umfang: 312 
Seiten, Hardcover, hoch-
wertig gedruckt in Öster-
reich, zahlreiche Fotos 
und Abbildungen), das 56 
wahre Fälle beinhaltet, ist 
ab Ende November 2023 
zum Preis von 35 € im 
Gemeindeamt erhält-
lich.“ 

Franz Grabenwöger wurde im Juni 1963 von Kardinal 
König zum Priester geweiht, 2023 feiert er sein          
Diamantenes Jubiläum.  

Das Buch erzählt von seiner Jugend und seinen Lebensstationen in Aspang, 
Sachsenbrunn, Hollabrunn, als Sekretär bei Kardinal König und als langjähri-
ger Pfarrer von Krumbach. Mit Unterstützung vieler Weggefährten ist ein le-
bendiges und mit vielen zum Teil historischen Fotos versehenes Portrait ei-
nes Menschen entstanden, dessen Motto war und noch immer ist: “Unter den 
Leuten sein!“ 
 
Franz und Fritz Trimmel sind langjährige Freunde des Jubilars und hoffen, 
dass die Leserinnen und Leser viele interessante Details und Neues aus dem 
Leben des Monsignore erfahren werden. Das Buch ist ab Ende Juni 2023 in 
allen Buchhandlungen und in vielen Pfarren und Gemeinden der Region 
Bucklige Welt und Wechselland erhältlich. 
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MÜLLABFUHRTERMINE DER GEMEINDE HOLLENTHON 2024 
 

 
*)  Achtung!!!  An diesen Tagen verschiebt sich der Müllabfuhrtag 
 

NÖLI  
jeden Dienstag von 6.30 – 7.30 Uhr und Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr  
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr abzugeben in der Garage  

im alten Gemeindehaus (unterhalb der RAIKA) 
 

Altpapier 
 
 

Der Sammelcontainer befindet sich an der Rückseite vom alten Feuerwehrhaus. Der Container 
ist an Feiertagen, sowie am Wochenende von Sa 12:00 Uhr bis Mo 06:30 Uhr versperrt.  
 
Siloplastikentsorgung 
 

von 8.30 – 9.30 Uhr am Lagerplatz der Gemeinde in der Waldsiedlung 
05. Jänner, 01. März, 03. Mai, 05. Juli, 06. September, 08. November 
  
Sperrmüll-,  Altmetall- und Problemstoffsammlung 2024 
 
 

Freitag,    12. April        -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 13. April        -       09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Freitag,    11. Oktober   -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 12. Oktober  -        09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

Problemstoffe jeweils NUR SAMSTAGS! 
 
Sperrmüll-, Problemstoff- u. Altmetallsammlung am  
Sperrmüllsammelplatz bei der Sportanlage!!! 

  Restmüll Gelber Sack Sammelzentrum 

Jänner 4. 11. 
  

 
ALTKLEIDER, ELEKTRO 

KLEINGERÄTE  u.  
BILDSCHIRMGERÄTE bis zu 
einer Kantenlänge von max. 
50 cm, AKKUS, BATTERIEN, 

ENERGIESPARLAMPEN  
u. NEONRÖHREN können  

im Sammelzentrum  
– Alte Rettungsgarage – 

 in Hollenthon  
angeliefert werden. 

Februar 1., 29. 8. 

März 28. 7. 

April 25.    5.*) 

Mai 23. 2., 29. 

Juni 20. 27. 

Juli 18. 25. 

August   14.*) 22. 

September    11.*) 19. 

Oktober 10. 17. 

November 7. 13.*) 

Dezember 5. 12. 
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MUTTERBERATUNG 2024 
Dr. Helga Huber 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        von 8.00 bis 9.00 Uhr statt 
 
 

09. Jänner    14. Mai           10. September 
13. Februar   11. Juni           08. Oktober 
12. März    Juli entfällt   12. November 
09. April    13. August   10. Dezember 

Sprechtage 2024 Notar  
Mag. David Wuscher 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        ab 16:30 Uhr statt 
 

09. Jänner    14. Mai           10. September 
     11. Juni           08. Oktober 
12. März    09. Juli   12. November 
09. April    13. August    10. Dezember 
 
Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt unter 02645/7200 oder  
im Notariat in Kirchschlag unter 02646/2223 wird gebeten. 

 

Bausprechtage 2024 
 

Bausachverständiger  

BM Ing. Matthias Scheibenreif  
 

findet jeden 3. Freitag im Monat vormittags statt 
 

um Voranmeldung wird gebeten! (am Gemeindeamt unter 02645/7200) 
 

19. Jänner    17. Mai    20. September 
16. Februar   21. Juni            18. Oktober 
16. März    19. Juli    22. November 
19. April            23. August    20. Dezember 
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Weil jeder einzelne von uns wertvoll ist, haben wir, 
der Bildungscampus Lichtenegg-Hollenthon, schon 
zum zweiten Mal am 14. November 2023 zeitgleich 
mit anderen Schulen des Projekts „Bildung wächst 
in der Region Bucklige Welt - Wechselland“ einen 
Tag lang das Thema Wertschätzung in den Mittel-
punkt gestellt. Die Kinder der beiden Volksschulen 
und der Mittelschule erwartete ein spannender 
Stationenbetrieb rund um das Thema. 

Gruppendynamische Spiele 
Bei dieser Station mussten die Kids verschiedens-
te Probleme und Aufgabenstellungen gemeinsam 
besprechen und zu einer Lösung kommen. Die 
Schülerinnen und Schüler merkten schnell, wie 
wichtig Zusammenhalt, Vertrauen und Wert-
schätzung für eine starke Gruppengemeinschaft 
sind. Hier werden nicht nur Freundschaften ge-

schlossen, sondern auch lebenswichtige soziale 
Kompetenzen erworben, die weit über den Schul-
hof hinausreichen. 

Gemeinsames wachsen wir hoch hinaus 
„Was hilft uns beim Wachsen?“ – Nur durch ge-
meinsames Arbeiten können wir über uns hinaus-
wachsen. Zusätzlich stärkt es die Klassengemein-
schaft. Kooperative Werke visualisieren die Be-
deutung von Zusammenarbeit. 
 
ICH-DU-Botschaften 
Bei dieser Station ging es um wertschätzendes 
Kommunizieren, die Kids übten ICH- anstelle von 
DU- Botschaften zu formulieren. Durch die ICH-
Botschaft kann jeder klar, deutlich und höflich 
zum Ausdruck bringen, was sie bzw. er gerne 
hätte, ohne dem Gegenüber unhöflich oder belei-
digend zu begegnen. 

Tag der Wertschätzung 
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Es wurden fleißig Alternativen zu DU-Botschaften 
gesucht und diese auch in Rollenspielen auszupro-
bieren. 
 
„Immer nimmst du, ohne zu fragen, meine Sa-
chen“ à „Ich hätte gerne, dass du mich fragst, be-
vor du meine Sachen nimmst!“ 

Stärken durch Rhythmus und Musik 
Hier mussten die Kids sogar drei unterschiedliche 
Aufgabenstellungen bewältigen. Erstens führten 
sich die Schülerinnen und Schüler mit verbunde-
nen Augen und Instrumenten gegenseitig durch 
den Raum. Mutige suchten auch blind den Weg 
durch einen Instrumentenwald. Ziel dabei war es 
das Vertrauen zu stärken und die Hörwahrneh-
mung zu schärfen. In der nächsten Aufgabe wurde 
im musikalischen Austausch das Miteinander ge-
stärkt und die Wahrnehmung gefördert. Zu guter 
Letzt erfanden die Kinder einen "Secret Handsha-
ke", den sie nach einem bestimmten Rhythmus 
choreografieren und im Anschluss präsentieren 
mussten. 
 
Gemeinschaft und Vertrauen 
Bei der Station Gemeinschaft und Vertrauen im 
Turnsaal durchlaufen die Kinder mehrere Statio-
nen. Gemeinsam müssen sie durch ein Spinnen-
netz klettern, dabei darf jedes Loch nur einmal 
verwendet werden. So müssen die Schüler Ge-
meinschaft beweisen, indem sie einander durch 
die Löcher heben. Danach werden sie von ihren 
Kollegen beim Mattensurfen hochgelebt. Am 
Schluss wird auf Tennisbällen in der Gruppe balan-
ciert und versucht, gemeinsam das Gleichgewicht 

zu halten. Außerdem schaffen es die Kinder ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler fliegen zu lassen, 
und bauen somit Vertrauen zueinander auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vom ICH zum DU zum MITEINANDER 
Jeder von uns ist einzigartig, wir begegnen uns 
höflich und freundlich, wenn wir einander treffen. 
Im Miteinander nehmen wir aufeinander Rücksicht 
und uns wahr. Wir haben auch gemerkt, dass wir 
miteinander stärker sind und viele Dinge schaffen 
können. Ebenfalls haben wir Freundschaften ge-
schlossen und viel Spaß gehabt. 



     

  18  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

 
 

 

 
Derzeit besuchen 31 Kinder den Kinder-
garten und bis zum Kindergartenjahres-
ende werden noch einige dazukommen. 
Davon sind 12 Kinder im letzten, ver-
pflichtenden Kindergartenjahr. 
Uns ist es ein großes Anliegen, dass 
sich die Kinder wohlfühlen, mit Wert-
schätzung begegnen, und dass sie 
Freude und Spaß haben. 
 

Besonders beliebt sind die spielzeuglo-
sen Tage, an denen wir das Spielzeug 
auf Urlaub schicken. Es werden 
Schachteln, Kartonrollen, Knöpfe, Stei-
ne, Kastanien, Tücher und vieles mehr 
zur Verfügung gestellt. Dabei entstehen 
ganz tolle Werke, neue Freundschaften 
werden geknüpft und Kreativität wird 
gefördert. 
 

Ein besonderes 
Highlight war 
der Ausflug mit 
den Schulanfän-
gern, zur Fami-
lie Fellner in Sti-
ckelberg. Die 
Kinder konnten 
beim Herstellen 
von Joghurt mit-
helfen, verkos-
ten und ein paar 
Kostproben mit 
nach Hause 
nehmen. 

 

Busunternehmen Schwarz und Oberger 
sind für die täglichen Kindergartenfahr-
ten zuständig. 
 
Mit Martina Ungermann, Mario H., Marie 
G., und Alexandra W. hatten die Kinder 
einen interessanten Vormittag. Sie durf-
ten Verband anlegen, das Rettungsauto 
erkunden, das Blaulicht betätigen und 
vieles mehr. 

 
 

 
 
 
 

Jahresrückblick Kindergartenjahr 2023 
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Heuer fand das Laternenfest in der 
Pfarrkirche Hollenthon statt. Durch Un-
terstützung des Elternbeirats gab es im 
Gemeindepark eine Agape, die von sehr 
vielen Besuchern genützt wurde. Ein 
herzliches Dankeschön auch an den 
Hrn. Pfarrer Florian, der uns dies er-
möglicht hat und an alle, die uns mit 
Selbstgebackenem versorgt haben. 

Die Kooperation zwischen der VS-
Hollenthon und dem Kindergarten ist 
uns ein großes Anliegen. Die Schulclub-
kinder nahmen an einer Turnstunde in 
der Volksschule teil. Diese besondere 
Turnstunde machte allen Kindern gro-
ßen Spaß. Die Buskosten dafür über-
nahm die Gemeinde. 
 

Franz Grundtner und Roman Schwarzl 
unterstützten uns das ganze Kindergar-
tenjahr mit ihrem handwerklichen       

Geschick bei Reparaturen und verschie-
denen Anliegen, wie zurückschneiden 
der Sträucher, Fliegengitter montieren,..  

 
Im Novem-
ber beka-
men wir ei-
nen neuen 
Sand für 
den Garten-
bereich. Zu-
ständig für 
die Zustel-
lung war un-
ser Vizebür-
germeister 
Hubert 
Schwarz. 

 
 

Auf diesem Weg möchte ich mich beim  
Bürgermeister Grundtner Manfred und 
allen für die gute Zusammenarbeit be-
danken, die uns immer unterstützen 

 
 

Eine ruhige und  besinnliche 
Adventzeit wünschen Ivana 

Schwarz und das  
Kindergartenteam 

 

Die  Kindergarteneinschreibung  
 

für das Jahr 2024/25  
 
findet am Dienstag,  

den 09.01.2024 von 13
00

 bis 14
00

 Uhr statt.  
 
Bitte die Datenblätter von der Gemeindehomepage downloaden und  
ausgefüllt bei der Einschreibung mitbringen. 
  
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Kdg.l. Ivana Schwarz  (02645/7205) 



     

  20  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

Regionskalender 2024 
 
Der bereits dreizehnte Regionskalender beinhaltet neben 
den Mondphasen natürlich auch 13 beeindruckende Fotos 
aus der Region Bucklige Welt - Wechselland zu allen  
Jahreszeiten. Die Gemeinden Aspangberg-St. Peter, Bad 
Schönau, Feistritz am Wechsel, Grimmenstein, Hoch-
neukirchen-Gschaidt, Hollenthon, Krumbach, Lan-
zenkirchen,  Pitten, Scheiblingkirchen-Thernberg, 
Schwarzenbach, Trattenbach und Warth zei-
gen sich von der schönsten Seite.  
 
Erhältlich unter audivision@audivision.at  

https://www.audivision.at/audivision@audivision.at
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„Gesunde Gemeinde“ 
    Jahresrückblick 
 

 

Mit 02. Jänner 2023 hat Petra Reuscher die Arbeitskreisleitung der Gesunden Gemeinde übernommen. Petra 

Reuschers Vorgängerin Anna Gradwohl hat sich in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
 

Auch dieses Jahr wurden wieder zwei Arbeitskreissitzungen mit unserer Betreuerin vom Gesundheitsforum 

Julia Past abgehalten.   
 

Am 16. Mai 2023 hat unsere Gemeindeärztin Dr. Helga Huber einen sehr interessanten Vortrag zum Thema 

„Selbstfürsorge“ gehalten. Dieses Thema traf in der Bevölkerung auf großen Anklang und der Vortrag wurde 

von mehr als 50 Personen besucht.  
 

Mit 14. September 2023 startete der Tanzkurs mit der Wandertanzschule Zacky aus Oberpullendorf. Der Kurs 

war restlos ausgebucht.  Die Art und Weise wie dieser Kurs von unserem Tanzlehrer Zacky abgehalten wurde, 

übertraf alle Erwartungen. Von der ersten Minute an wurde es ein lustiger, fordernder und lehrreicher Kurs. 

Unsere bunt gemischte Gruppe im Alter zwischen Anfang 20 und 60+ Jahren, freute sich regelmäßig zu Dis-

cofox, Boogie, Rumba, Cha-Cha-Cha, Polka und Foxtrott, das Tanzbein schwingen zu dürfen. Großer Dank gilt 

unserem Wirt Gerhard Posch, der uns Woche für Woche seinen Saal zur Verfügung gestellt hat und in einen 

Tanztempel mitsamt Discokugel verwandelte. Vielen Dank Gerli!  

 
Bild: Franz Stangl 

 

Am 4. September 2023 wurde im Gasthaus Spenger gemeinsam mit der „Gesunden Gemeinde Lichtenegg“ 

ein Infoabend für das Lebensstilprogramm „Vorsorge aktiv“ abgehalten! 
 

Es haben sich genug Teilnehmer gefunden um eine „Vorsorge aktiv“ Gruppe zu bilden. Leider musste der ge-

plante Start von 15. November 2023 auf Jänner 2024 verschoben werden. Es konnte seitens der Gesund-

heitsvorsorge GmbH „Tut gut“, für den Bereich Bewegung kein verfügbarer Physiotherapeut gefunden wer-

den. 

Die Arbeitsgruppe der „Gesunden Gemeinde“ blickt mit Freude dem kommenden Jahr entgegen und wünscht 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und aktives Neues Jahr! 
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Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch 

Am Foto v. l. n. r.: Obmann des Bauernbundes  Christoph Edelhofer, Franz Konlechner (85), Johanna Spitzer (85), Karl Fellner (80), Matthias Grill 
(90), Georg Sinabell (90), leider nicht am Foto  Fr. Gyuláné Bizzer (90) 
 

Am 7. Dezember luden wir wieder alle Jubilare des 2. Halbjahres zur Feier ins GH „Zum Stickel-
berg“ ein. Wir wünschen allen alles erdenklich Gute. 

Das Licht der Welt erblickten… 

    

Leonora Fellner, 
Stickelberg 

Johann Wagner, 
Stickelberg 

    

Paul Handler, 
Hollenthon 
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Feuerwehrunterabschnitt Hollenthon 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden! 
 
Das heurige Jahr 2023 geht zu Ende und ich möchte an dieser Stelle einen kurzen Rückblick auf das ab-
gelaufene Jahr geben. 
 
Im Berichtszeitraum November 2022 bis November 2023 wurden von den 5 Feuerwehren des  
UA-Hollenthon 141 Einsätze, davon 123 Technische-, 12 Brand- und 6 Schadstoffeinsätze abgearbeitet.  
Weiters wurden 9 Brandsicherheitswachen durchgeführt. Weiters wurden 50 Übungen und Schulungen 
durchgeführt. 
 
Der Unterabschnitt zählt zurzeit 300 Mitglieder davon 224 aktiv, 46 Reserve, 30 Jugend.  
 
Es wurden heuer zwei Feuerwehrhäuser in unserem Unterabschnitt eröffnet. Dies war am 6. Mai das Feu-
erwehrhaus der FF Stickelberg und schließlich das Feuerwehrhaus der  FF Obereck am 8. Oktober. 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei unserem Bürgermeister Manfred Grundtner und seinem Team im Ge-
meinderat bedanken. Natürlich ist es Bestandteil und Aufgabe der Gemeinde für die bestmöglichen Rah-
menbedingungen zu sorgen, jedoch durch deren Bemühungen ist es gelungen eine solche Finanzierung 
auf die Beine zu stellen. 
 
Und so blieben mir auch die Worte von Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf in     seiner An-
sprache in Obereck in Erinnerung der sagte: „Der Manfred ist wie a Gwandlaus den man nicht mehr los 
bekommt, wenn er etwas möchte.“ Danke Manfred für all deine Zeit, die du hier in diese Projekte investiert 
hast.   
 
Auch ein großes Lob an dieser Stelle an unsere Feuerwehrjugend, bestehend zurzeit aus 22 Mädels und 
Burschen aus der Gemeinde und angrenzenden Feuerwehren. Von 7. Juli bis 8. Juli war Winklarn (Bez. 
Amstetten) der Austragungsort für die Landesfeuerwehrjugend- Leistungsbewerbe. Von rund 250 Gruppen 
konnte unsere Feuerwehrjugend wieder mit großartigen Leistungen aufzeigen.  
 
Die Feuerwehrjugendgruppe der FF Hollenthon konnte in Bronze und Silber den 3. Platz erreichen.  
Die Feuerwehrjugendgruppe Weißes Kreuz-Wiesfleck-Hollenthon konnte den hervorragenden   
16. Rang in Bronze und den 26. Rang in Silber erreichen. Somit erfolge die Qualifikation für den Bundes-
bewerb, welcher am 18. bis 20. August in Lienz (Osttirol) abgehalten wurde.  
 
Hier belegte unsere Feuerwehrjungendgruppe von 45 der besten Bewerbsguppen aus Österreich 
den 8. Platz. Hier jedoch wieder die beste Gruppe aus Niederösterreich, vor 6 Bewerbsgruppen aus 
Oberösterreich und einer Bewerbsgruppe aus Kärnten.  
Gratulation euch Mädels und Burschen für den tollen Erfolg und alles Gute für das kommende Jahr.  
 
Danke an dieser Stelle auch an Michael Grundtner und seinen Betreuern unserer Feuerwehrjugend für 
das Engagement. Ich kann nur wieder einmal mehr erwähnen: „Mit so einer Jugend haben wir keine Zu-
kunftssorgen.“  
 
Ich darf auch noch der Freiwilligen Feuerwehr Obereck gratulieren, welche sich für die Austragung des 
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb beworben, und den Zuschlag für die Bewerbe im Abschnitt Kirch-
schlag erhalten hat. Die Austragung findet im Frühjahr 2024 im Bereich des Feuerwehrhauses statt. Hier-
zu darf ich schon jetzt alle recht herzlich einladen, um den Bewerben beizuwohnen und die Bewerbsgrup-
pen anzufeuern. 
 
Abschließend möchte ich allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger für die Unterstützung danken. 
Sei es bei Spendensammlungen oder bei diversen Besuchen unserer Veranstaltungen. 
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Ein besonderer Dank gilt unserem Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner und der  
Gemeindevertretung mit Bgm. Manfred Grundtner an der Spitze. Danke für das 
Verständnis und die Unterstützung, der Anliegen unserer Feuerwehren. 
 
Nur durch Erhaltung und Erweiterung unseres Standards, guter Ausrüstung, Ausbildung und 
Schulung können wir den Auftrag der Gemeinde, für Ihre Sicherheit zu sorgen, erfüllen. 
 
GETREU UNSEREM MOTTO: Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
 

Zum Abschluss möchte ich Euch allen einen besinnlichen Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches und einsatzarmes 

neues Jahr 2024 wünschen 
 

HBI Handler Josef 
Unterabschnittskommandant 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HOLLENTHON 
 

Tätigkeitsbericht der FF Hollenthon aus dem Berichtszeitraum  

November 2022 bis November 2023 

 
Ein intensives, übungsreiches und vor allem einsatzreiches Jahr für unsere Wehr neigt sich dem Ende zu 
und nun ist es Zeit, ein Resümee zu ziehen. 
  
Einsätze: 
Es wurden 101 Einsätze mit 574 Mitgliedern und 808 Einsatzstunden abgearbeitet. 
Diese gliedern sich in: 
 
87 Technische Einsätze (Bergen von KFZ und Motorädern, Sturmeinsatz, Auspumparbeiten, Wassertrans-
porte, Insekteneinsätze, …). Besonders hervorzuheben sind die 34 Wassertransporte im Frühjahr, wo wir 
ca. 136.000 Liter Wasser transportierten, oder eine nicht alltägliche Fahrzeugbergung eines Lamborghini. 
 
4 Schadstoffeinsätze (Binden von ausgetretenen Flüssigkeiten auf Verkehrsflächen, ...) 
 
7 Brandeinsätze (unter anderem TuS-Alarm; Fzg.Brand Stickelberg; Zimmerbrand Schwarzenberg; Groß-
brand (Wirtschaftsgebäude) in Schlag, wo wir 2 Tage hintereinander eingesetzt waren, …) 
 
Übungen/Schulungen:  
Im Berichtszeitraum hielten wir 39 Übungen/Schulungen mit 251 eingesetzten Mitgliedern ab. Unsere 
Mitglieder wendeten 755 Stunden ihrer Freizeit für Fortbildungen auf, um für die verschiedensten Einsätze 
gewappnet zu sein.  
Diese gliederten sich in 5 Atemschutzübungen, 4 Branddienstübungen, 1 Funkübung, 2 KHD-Übungen, 4 
Schadstoffübungen, 2 Techn. Übungen, 5 Waldbrandübungen, 16 Schulungen.  
Alles in Allem wendeten die 101 Mitglieder der Feuerwehr Hollenthon insgesamt 7.882 Stunden Ihrer Frei-
zeit für den Dienstbetrieb (Einsätze, Übungen, Tätigkeiten in der Feuerwehr) auf. 
 

Es wurden mehrere Ausbildungsmodule an der LFWS TULLN und anderen Ausbildungsstätten besucht: 

Baumgartner Felix: Arbeiten in der Einsatzleitung 

Breitsching Tim: Arbeiten in der Einsatzleitung 
Heissenberger Pascal: Arbeiten in der Einsatzleitung 
Vollnhofer Rene: Arbeiten in der Einsatzleitung 
Grundtner Thomas: Arbeiten in der Einsatzleitung 
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Beisteiner Christoph: ASB/BSB Feuerwehrjugend Fortbildung 
Christian Grundner: Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
Fellner Sebastian: Feuerwehrkommandantenfortbildung 
 Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
 Recht und Organisation für das Feuerwehrkommando 
Grundtner Michael: Grundlagen der Technik 
 Menschenrettung aus KFZ 
Schabauer Franz: Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
 KHD-Fortbildung 
Trimmel Bernhard: Feuerwehrkommandantenfortbildung 
 Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
Schwarz Christoph: Feuerwehrkommandantenfortbildung 
 Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
 ASB/BSB Schadstoff Fortbildung  
Stangl David: Grundlagen der Technik 
 Menschenrettung aus KFZ 
 Allgem. Feuerwehrf. Fortbildung (Waldbrand Großmittel) 
Handler Leon: Feuerwehr Basiswissen 
 Abschluss Truppmann 
 
Auszeichnungen 2023: 
VM Handler Günther   40 Jahre 
LM Dissauer Karl   50 Jahre 
LM Spenger Anton   50 Jahre 
 
Abschied nehmen mussten wir in diesem Jahr leider von unserem Kamerad LM Handler Josef, welcher 
tragisch verunglückte. 
 
Für das Highlight des Jahres sorgte sicherlich unsere Feuerwehrjugend. Beim Landesbewerb holten sie 
den GESAMTSIEG und konnten sich so für den Bundesbewerb in Lienz qualifizieren. Dort konnten sie 
wieder eine Topleistung abrufen. Mit einem fehlerfreien Bewerb und Staffellauf konnten sie den grandio-
sen 8. Platz erringen und waren somit die beste Gruppe aus Niederösterreich. Unsere Wettkampfgruppe 
konnte auch ihre Bewerbsziele erreichen und errang die begehrten Abzeichen. 
 
Es wurden mit dem Beschluss zum Ankauf eines neuen HLF2 auch richtungsweisende Entscheidungen 

für die kommenden Jahre getroffen. Um für die Bevölkerung in unserem Einsatzrayon auch bei einem län-

geren Stromausfall den Dienstbetrieb in der Sicherheitszentrale zu gewährleisten, wurde von uns ein Not-

stromaggregat angekauft. 

 

Abschließend möchte ich mich bei der Bevölkerung von Hollenthon für die Unterstützung und den Besuch 

unserer Veranstaltungen Bedanken, aber ich hätte noch ein Anliegen an die Bevölkerung von Hollenthon: 

Bitte haltet die Zufahrt (über Pfarrplatz) und die Abfahrt (Richtung GH Posch) zur Sicherheitszentrale frei, 

damit wir 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr ausrücken können. Besonders 

wichtig wäre es, das Parkverbot gegenüber dem Gemeindeamt einzuhalten. 

 

Im Namen der Feuerwehr Hollenthon wünsche ich Euch ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes und frohes Jahr 2023! 

 

In Vertretung der FF Hollenthon 

OBI Schwarz Christoph 
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Bericht der Feuerwehrjugend Hollenthon 
 
Los ging es im April mit dem Wissenstest in Stollhof, von dort hat sich jedes Mitglied ein 
Abzeichen mit nach Hause genommen. Direkt danach haben wir schon mit Übungen 
für die Bewerbsaison begonnen.  
 

Unser 1. Bewerb war der Abschnittsbewerb Neunkir-
chen in Gloggnitz, dann unser Bezirksbewerb in       
Felixdorf und danach folgte der Bezirksbewerb von 
Neunkirchen. Bei allen Bewerben wurden top Leistun-
gen erzielt. Am Landesbewerb in Winklarn konnten wir 
uns heuer auch wieder behaupten und holten den     
Gesamtsieg. Auch am darauffolgenden   Bundesbe-
werb in Lienz konnten wir uns als stärkste Gruppe NÖ 
durchsetzen. Im Oktober folgte noch das Fertigkeitsab-
zeichen Sicher zu Wasser und zu Land in Haschen-
dorf,  welches natürlich alle mit Bravour bestanden  
haben.  
 
Unsere Feuerwehrjugend besteht derzeit aus 27 Mädels und Burschen aus der Gemeinde und 
den angrenzenden Feuerwehren.  

Freiwillige Feuerwehr Stickelberg 
 
 
Sehr geehrte Hollenthoner/innen, 
 
Das Jahr 2023 war nicht mehr von der Pandemie geprägt und so begann es   veranstaltungstechnisch in 
gewohnter Art und Weise mit unserem Feuerwehrball am 11. Februar in unserem Wirtshaus am Stickel-
berg, zu dem wir viele Gäste begrüßen konnten.  
 
Im März fand der Abschnittsfeuerwehrtag in Krumbach statt, an dem einige unserer Mitglieder geehrt wur-
den und eine Auszeichnung erhielten. Diese finden Sie im Verlauf unseres Berichtes.  
Nach zwei Jahren hatte das lange Warten nun ein Ende und wir konnten am 6. Mai unser Feuerwehrhaus 
eröffnen und im Zuge dessen die Segnung unseres neuen Mannschaftstransportfahrzeuges durchführen.  
Um 6 Uhr morgens wurde ein Weckruf durchgeführt. Anwesend waren hier der Musikverein Lichtenegg 
mit rund 16 Mitgliedern sowie die Feuerwehren aus dem Unterabschnitt1 des Abschnittes Kirchschlag mit 
62 Mann.  
 
Um 9 Uhr begann schließlich der offizielle Festakt mit dem Einmarsch aller geladenen Feuerwehren mit 
rund 120 Mann unter der Führung von Ehrenzugskommandant HBM Josef Ressler. 
Anschließend wurde die Messe von Pfarrer Mag. Florian Hellwagner zelebriert. Danach erfolgte die Be-
grüßung durch Moderator SB Marcus Wagner. Dieser konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Darunter 
Vertreter der Presse von der NÖN Franz Stangl, Bürgermeister Manfred Grundner mit Vizebürgermeister 
Hubert Schwarz, Bezirksfeuerwehrkommandant Oberbrandrat Karl-Heinz Greiner, Abschnittskommandant 
Brandrat Michael Lechner mit seinem Stellvertreter Abschnittsbrandinspektor Wolfgang Pürrer, vom Ab-
schnitt Süd Brandrat Roland Kleisz, Bezirkshauptmann Markus Sauer sowie dem Präsidenten zum nieder-
österreichischen Landtag Mag. Karl Wilfing.  
 
Im Anschluss daran führte Pfarrer Florian Hellwagner die Segnung des Hauses sowie des MTF durch.  
Im Zuge der Segnung des MTF übergaben die Patinen (Barbara Gansauge-Oberger, Kerstin Windbichler 
und Eva Schrammel) ein Geschenk an den Kommandanten, welcher sich dafür recht herzlich bedankte 
und den Patinen für die Patenschaft Dankesworte aussprach.  
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Im Zuge des Festaktes wurden folgende Kameraden geehrt:  
Geehrt mit dem Verdienstzeichen des NÖ LFV 3.Klasse wurden HBM Josef Ressler, HLM Robert Hand-
ler, HLM Richard Wagner und HVM Christoph Konlechner. Weiters wurden mit der Verdienstmedaille des 
NÖ LFV 3.Klasse EHLM Josef Handler, EOBI Friedrich Kögler, sowie EOBI Willibald Haberl (FF Gleißen-
feld) ausgezeichnet. 
 
 
Nach dem Schlusssegen von Pfarrer Florian Hellwagner wurde von der Musikkapelle Lichtenegg die Lan-
deshymne gespielt, welche den offiziellen Teil der Veranstaltung beendete. Die Ehrengäste wurden zu 
einer Festtafel im Wirtshaus am Stickelberg geladen und alle restlichen Kameraden und sonstige Gäste 
lud die Feuerwehr Stickelberg zu einer Verköstigung.  
Die Veranstaltung dauerte bis weit nach Mitternacht und war ein großer Erfolg und ein gelungenes Event 
für die Feuerwehr. 
 
 
Einsätze: 
Die Feuerwehr Stickelberg rückte im Jahr 2023 zu 14 technischen, 2 Brandeinsätzen sowie zu 6 Brandsi-
cherheitswachen aus.  
 
 
Schulungen/Übungen: 
 
Es wurden zahlreiche Schulungen und Übungen durchgeführt. Dies konzentrierte sich in diesem Jahr 
hauptsächlich auf Fahrzeug- und Geräteschulungen. 
 
 
Kursbesuche und erfolgreiche Modulabschlüsse: 
 
Therese Wagner, Christopher Wagner  - Atemschutzgeräteträger 
Siegfried Mattle:     - Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
Thomas Madl, Michael Fellner:   - Wald- und Flurbrandbekämfpung 
Ardian Hajdaraj:     - Grundlagen Führung 
Erwin Windbichler jun.:   - Sprengbefugter 
 
 
Auszeichnungen: 
 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Krumbach wurde das 
 
Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswe-
sens 
 
für 25 Jahre : Bernd Schrammel. Heidi Wagner 
für 60 Jahre: Johann Wagner 
für 70 Jahre: Franz Kleinrath  
 
verliehen. 
 
 
 
Abschließend möchten wir uns bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Stickelberg, allen Gemeindebürger/
innen sowie der Gemeinde für die Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken.  
 
Wir hoffen auf ein Wiedersehn bei der einen oder anderen Veranstaltung im nächsten Jahr  
 
 

Das Kommando der FF Stickelberg 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERECK 

JAHRESBERICHT 2023 
 
 
 
Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu, daher möchten wir einen kurzen Rückblich über das vergangene Jahr halten 
(Bericht-Zeitraum Nov. 2022 bis Nov. 2023): 
 
AKTUELLER MANNSCHAFTSSTAND:   

27 Aktive 
2 Jugend  
5 Reserve  

 
AUSBILDUNG: 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 180 Kursstunden absolviert.  
 
OLM René Reisner hat den Zugskommandanten-Kurs „Führungsstufe 2“ im NÖ-Feuerwehrzentrum in Tulln absol-
viert. Sechs Kameraden haben die Ausbildung „Arbeiten in der Einsatzleitung“ erfolgreich abgeschlossen: Jonas Bei-
steiner, Max Spanring, Thomas Spitzer, Daniel Reisner, Lukas Schwarz und Andreas Schwarz. Weiters haben Domi-
nic Beisteiner, Gerald Spitzer und Nicole Reisner an der Ausbildung „Grundlagen Führen“ erfolgreich teilgenommen.  
 
Wie üblich wurde die Truppmann-Ausbildung gemeinsam im Unterabschnitt Hollenthon durchgeführt. In der Feuer-
wehr Obereck gab es im letzten Jahr zwar keine Teilnehmer oder Teilnehmerinnen, jedoch wurde die Ausbildung im 
Bereich Funk von unseren Kameraden und Kameradinnen im Feuerwehrhaus Obereck abgehalten. Intern gab es 
unter anderem Schulungen zu den Themen Grundlagen Nachrichtendienst, analoger Funk im Falle eines Black-Outs 
und Umgang mit E-Autos im Einsatzfall.  
 
Das Kommando und die Chargen haben an diversen fachspezifischen Fortbildungen teilgenommen.    
 
ÜBUNGEN: 
 

Atemschutzübung in Thal (Übungsannahme: Brand Fa. Pfneisel)  
Relaisübung in Hollenthon (Übungsannahme: Brand Hühnerstall)  
diverse interne Übungen wie Fahrzeug- und Gerätekunde  
zahlreiche Wettkampfübungen 

 
EINSÄTZE: 
 
Am 2 Jänner 2023 rückten wir zu einem Brandeinsatz in Stickelberg aus, wobei wir einen Atemschutztrupp bereit-
stellten.  
 
Des Weiteren waren im Jahr 2023 einige kleinere technische Einsätze zu bewältigen: Sturmschaden-beseitigungen, 
Wassertransporte, Kanal- und Straßenreinigungen. 
 
SONSTIGE TÄTIGKEITEN:  
 
Es wurde auch zu diversen kirchlichen Anlässen wie Fronleichnamsprozession, Florianimesse, Maiandacht, Allerhei-
ligen Friedhofsgang und Begräbnissen ausgerückt.  
 
ANSCHAFFUNGEN:   
 
Es wurden diverse Bekleidungsstücke, insbesondere Einsatzbekleidung angekauft, sodass nun jedes Feuerwehrmit-
glied eine eigene vollständige Ausrüstung hat. Weitere finanzielle Mittel sind in die Fertigstellung und Einrichtung des 
Feuerwehrhauses geflossen.  
 
AUSZEICHNUNGEN / BEFÖRDERUNGEN:  
 
Das Verdienstzeichen 3. Klasse des Landes Niederösterreichs erhielt BI Franz Gremel.  
OLM Martin Reisner gratulieren wir zum 25-jährigen Dienstjubiläum und HBM Herbert Spitzer zum 40-jährigen 
Dienstjubiläum.  
 
OLM Rene‘ Reisner wurde zum 2. stellvertretenden Zugskommandanten des 2. KHD-Zuges (Abschnitt Kirchschlag) 
ernannt.  
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WETTKAMPFGRUPPE: 
Unsere Wettkampfgruppe war dieses Jahr bei 2 Kuppelcups und 5 Leistungsbewerben vertreten, darunter auch bei 
den NÖ-Landesfeuerwehrleistungsbewerben, welche heuer in Leobersdorf stattgefunden haben. 
Hervorzuheben sind der 5. Platz beim Abschnittsbewerb in Weißes Kreuz in der Klasse Bronze A, sowie der 1. Platz 
beim Kuppelcup der FF Bromberg. 
 
FEUERWEHRJUGEND: 
In der Feuerwehrjugend Hollenthon war die FF Obereck 2023 mit 2 Mitgliedern und im Betreuerteam vertreten.  
Es wurde am Wissenstest in Krumbach und beim Fertigkeitsabzeichen in Haschendorf teilgenommen, wobei alle FJ-
Mitglieder das Abzeichen erreichen konnten. 
 
Weiters konnten in einer intensiven Bewerbssaison wieder einmal großartige Erfolge eingefahren werden. Bei den 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerben in Winklarn wurde in beiden Wertungsklassen (Bronze und Silber) der 3. 
Rang, sowie im FJ-Firecup der 2. Rang erreicht, was in weiterer Folge den NÖ-Gesamtsieg bedeutete. 
 
Aufgrund dieser Ergebnisse durfte die Feuerwehrjugend Hollenthon das Bundesland Niederösterreich beim Bundes-
feuerwehrjugendleistungsbewerb in Lienz/Osttirol vertreten, wobei mit einer weiteren tollen Leistung der 8. Platz ös-
terreichweit erreicht wurde. 
 
VERANSTALTUNGEN: 
Am 14. und 15. August wurde wieder unser Feuerwehrheurigen inklusive Seilziehbewerb in Obereck veranstaltet. 
Am 5. November fand unser Hendlschnapsen im Gasthaus Spenger „Zum schönen Grund“ statt. 
Beide Veranstaltungen waren bestens besucht, wofür wir uns auf diesem Weg herzlichst bedanken möchten.  
 
Ein Highlight im vergangen Jahr war die Eröffnung und Segnung unseres Feuerwehrhauses am 08. Oktober 2023. 
Wir durften zahlreiche Ehrengäste, unter anderem Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und Landes-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter Martin Boyer, bei uns begrüßen. Unter den Festgästen fanden sich auch viele 
Kameraden und Kameradinnen aus den benachbarten Feuerwehren sowie zahlreiche Gemeindebürger und Ge-
meindebürgerinnen, was uns besonders freute. Ein großer Dank gilt unserem Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner, 
der nicht nur bei unserem Heurigen, sondern auch bei der Eröffnung des Feuerwehrhauses die Heilige Messe in 
Obereck abgehalten hat und die Segnung des Feuerwehrhauses durchgeführt hat. An dieser Stelle möchten wir uns 
auch bei der Gemeinde Hollenthon für die Unterstützung im gesamten Bauprozess bedanken. Auch an alle Freunde 
und Bekannte, die uns diverse Geld- und Sachspenden  zukommen haben lassen, möchten wir ein großes Danke-
schön aussprechen.  

 
 
Abschließend bedanken wir uns herzlichst beim 
DEV Obereck, bei allen Obereckerinnen und Ober-
ecken sowie unserem Küchenteam, dass sie uns bei 
der Segnung tatkräftig unterstützt haben und zum 
reibungslosen Ablauf dieser Veranstaltung wesent-
lich beigetragen haben.  
 
 

 
Das Kommando der FF Obereck 
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Jahresbericht FF Gleichenbach 2023 
 
Einsätze:  
 
Im Jahr 2023 waren 10 Einsätze zu verzeichnen. Am 2.01.2023 wurde die FF Gleichenbach zu einem 
Scheunenbrand nach Stickelberg zum Landwirten Konlechner gerufen. Am 28.01. heulte um 3:47 die Si-
rene. Einsatz war ein im Bereich der Kläranlage Gleichenbach in einer Schneewechte steckengebliebenes 
Rettungstransportfahrzeug das vom Navigationsgerät irregeleitet wurde. Die Ortangabe bei der Alarmie-
rung war sehr ungenau, so musste das Fahrzeug erst gesucht werden.  Neben kleineren Einsätzen wie 
das Binden einer Ölspur, Wassertransporte mit dem Tankwagen, Reinigen eines Rohrdurchlasses nach 
einem stärkeren Gewitter, Entfernen von Bäumen von Fahrbahnen nach Stürmen waren noch der Einsatz 
vom 9.07.2023, bei dem ein Lamborghini Sportwagen im Bereich Blumau von der Straße abgekommen 
war, zu verzeichnen. 
 
Am 26.09. war die Feuerwehr bei der Bucklige Welt-Rallye, bei der Sonderprüfung von der Spratzau bis 
nach Grohdorf, als Steckenposten im Einsatz. 
 
Personalie:  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Gleichenbach hat 64 Mitglieder, 7 davon sind Frauen, 9 Mitglieder sind in der 
Reserve. Bei der Feuerwehrjugend in Hollenthon werden Johanna Grill, Franz Xaver Grill und Raphael 
Reisner ausgebildet. 
 
Bei der Jahreshauptversammlung am 16.1. wurden befördert: Zitterbayer Florian und Seiberl Nina vom 
Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann, Handler Armin vom Oberfeuerwehrmann zum Hauptfeuer-
wehrmann, Handler Andreas Handler Ernst, Handler Josef und Grill Thomas Gleichenbach vom Hauptfeu-
erwehrmann zum Löschmeister. Bei der Florianimesse am 30.04. in der Pfarrkirche Hollenthon wurden 
Zitterbayer Florian und Seiberl Nina angelobt.  
 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 25.03. in Krumbach wurde an Verwalter Erwin Holzbauer die Verdienst-
medaille NÖ LFV / 3. Klasse in Bronze verliehen. EHBM Karl Schwarz und EV Christian Grill erhielt die 
Verdienstmedaille NÖ LFV / 3. Klasse beim Feuerwehrfest am 21.05. überreicht.  
 
Übungen und Kurse:  
 
Am 22.10. war die Freiwillige Feuerwehr zur großen Übung mit der Brandannahme des Hühnerstalls von 
Familie Stangl Zehetbauer in Hollenthon dabei. Eine Relaisleitung vom Ortszentrum Hollenthon zum 
Brandobjekt wurde aufgebaut und Atemschutztrupps waren vor Ort. Von den 3 Gruppenkommandanten 
wurden im Herbst je eine Übung mit der Brandannahme des Anwesens Reisner in Gleichenbach 2 durch-
geführt. Am 24.11. war wieder die Übung im Kindergarten in Gleichenbach, bei der den Kindergartenkin-
dern im Anschluss die Feuerwehrausrüstungen gezeigt wurden.   
 
Eine Einsatzmaschinistenausbildung mit 7 Teilnehmern wurde von Karl Schwarz in der Wehr abgehalten.  
 
Seiberl Nina, Reisner Madlene, Reisner Michael und Schwarzl Roman jun. absolvierten den Kurs Arbeiten 
in der Einsatzleitung, Reisner Michael und Zitterbayer Florian die Atemschutzausbildung, Grill Lukas und 
Wagner Roman den Kurs Grundlagen Führung, Holzbauer Dominik den Kurs Sachbearbeiter Atemschutz 
und die Mitglieder Grill Lukas, Grabner Michael, Holzbauer Dominik und Reisner Michael die Heißausbil-
dung in gasbefeuerten Ausbildungsanlagen.  
 
 
Veranstaltungen:  
 
Das Preis- und Hendlschnapsen fand am 25.02.2023 statt und war sehr gut besucht. Sieger wurde Franz 
Kleinrath aus Landsee vor Angelika Ostermann aus Grimmenstein und Michael Vollnhofer (Koanz) aus 
Stang. Am 20.05. ging der 11.Koidstart über die Bühne. Bei herrlichem Wetter konnten 26 Bewerbsgrup-
pen einen perfekt organisierten Trainingsbewerb absolvieren, bei dem diesmal die FF Gleichenbach 1 als 
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Sieger hervorging. Am Sonntag wurden im Anschluss an die Festmesse unsere neuen Einsatzhelme ge-
segnet. Beim Feuerwehrfest waren an beiden Festtagen sehr viele Besucher, denen wir auf diesem Weg 
für die Unterstützung unserer Feuerwehr danken.  
 
Wettkampfwesen:  

 
Bei Wettkämpfen wurde unsere Feuerwehr wie-
der mit 2 Wettkampfgruppen vertreten, die groß-
artige Leistungen abgeliefert haben. Die Wett-
kampfgruppe 1 hat den 6. Platz in Bronze bei den 
Landesbewerben in Leobersdorf erreicht und 
wurde Abschnittssieger in Silber am Weißen 
Kreuz und Bezirkssieger in Silber in Maiersdorf. 
Die Wettkampfgruppe 2 hat als Damengruppe in 
Hölles den 1. Platz erreicht. Beim Traditionskup-
pelcup in Bischofstetten war man mit 3 Gruppen 
vertreten. Die Wettkampfgruppen wurden mit 
Sportpullovern ausgestattet. Hier bedanken wir 
uns bei den Sponsoren FW-Notdienst und Spar-
kasse Baden.   
 
 

 
Die Wettkampfgruppe 1 ist im kommenden Jahr in Bronze wieder für die Bundesbewerbe, die vom 29. Au-
gust bis 1. September 2024 in Feldkirchen in Vorarlberg stattfinden, qualifiziert. 
 
 
Gratulationen:  
 
Zum 60. Geburtstag gratulierte die Feuerwehr 
Gerhard Schwarz.  
 
Abschied:  
 
Am 31.10. wurde Josef Handler sen. – Hirsler von 
der FF Hollenthon zu Grabe getragen. Er verun-
glückte tragisch mit dem Traktor bei der Gülleaus-
bringung.  
 
Zur letzten Ruhestätte begleitete die FF Gleichen-
bach am 17.03. unsere „Wirtin“ Anna Schwarz und 
am 24.03. Georg Handler – Wachter. 
 
 
 
Ausblick Veranstaltungen und Termine:  
 
29.12.2023   Wettkampfgruppenpunschstandl im 
Feuerwehrhaus in Gleichenbach 
17.2.2024 Preis- und Hendlschnapsen 
27. und 28.04.2024 Feuerwehrfest mit dem 12. 
Koidstart  
 
Die FF Gleichenbach bedankt sich bei allen Mit-
gliedern und Helfern für ihre Tätigkeiten im abge-
laufenen Jahr. Ein großer Dank auch an alle 
Sponsoren und Besucher unserer Veranstaltun-
gen, die mit ihren Unterstützungen unseren Be-
trieb ermöglichen. 
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR SPRATZECK 

 
Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Spratzeck im Berichtszeitraum November 2022                                     
bis November 2023. 
 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Spratzeck verfügt derzeit über einen Mannschaftsstand von 42 Mann, davon 35 
Aktive 6 Reservisten und 1 Jugendfeuerwehrmitglied. 
 
EINSÄTZE und ÜBUNGEN 
 
Im oben genannten Zeitraum wurde zu sechs technischen Einsätzen und einmal zu einem Brandein-
satz ausgerückt. Dabei handelt es sich um den Brandeinsatz in Stickelberg. Ein Großteil der technischen 
Einsätze waren Auspumparbeiten bzw. Straßenräumungen aufgrund von Regenfällen und umgestürzten 
Bäumen.  
 
2023 nahmen wir an der Gesamtübung der FF Hollenthon teil. Unsererseits wurde auch eine Atemschutz-
übung in der Spratzau ausgearbeitet, bei der der Löschangriff und die Suche einer vermissten Person im 
Mittelpunkt stand. Weiters wurden mehrere Übungen zur Einschulung unserer neuen TS durchgeführt. Un-
sere Mitglieder der Waldbrandgruppe Gerald Hafenscher und Johann Hartl nahmen zusätzlich an der 
Übung der Waldbrandgruppe am 1. April teil.  
 
Zusätzlich wurde an diversen Kommandantenfortbildungen, dem Bezirksfeuerwehrtag und dem Ab-
schnittsfeuerwehrtag teilgenommen. Besonders freute uns die Teilnahme an der Segnung des FF-Hauses 
in Obereck. Wir gratulieren zu der gelungenen Veranstaltung.  
 
MITGLIEDER 
 
PFM Markus Spitzer wurde in den Aktivstand übernommen und absolvierte im September den Kurs Basis-
wissen und das Modul Abschluss Truppmann, den er erfolgreich bestand. Wir wünschen ihm auf diesem 
Weg alles Gute und viel Freude bei seiner Arbeit in unserer Feuerwehr.  
 
FEUERWEHRJUGEND 
 
Die FF Spratzeck war in dieser Saison mit 3 Feuerwehrjugendmitgliedern bei der Feuerwehrjugend Hol-
lenthon vertreten. Diese konnten in der heurigen Wettkampfsaison im Einzel- wie im Gruppenbewerb her-
ausragende Leistungen erzielen, wozu wir recht herzlich gratulieren.  
 
ANSCHAFFUNGEN 
 
Eine besondere Freude war es uns, die vor einem Jahr ange-
schaffte Tragkraftspritze im Rahmen unseres Feuerwehrfes-
tes zu segnen. Herzlichen Dank an unsere Patinnen Katrin 
Hafenscher und Bettina Handler.  
 
VERANSTALTUNGEN und AUSBLICK 2024 
 
Vielen Dank an die zahlreichen Besucher unseres Gartenfes-
tes, dem Wandertag und des Punschstandes 2023. Für 2024 
ist das Gartenfest für Samstag, 3. August und Sonntag 4. Au-
gust geplant. Sowie der Punschstand am 7. Dezember. Wir 
freuen uns jetzt schon darauf Sie dazu begrüßen zu dürfen.  
 
Abschließend möchten wir allen Freunden und Gönnern unserer Feuerwehr für ihre Unterstützung danken 
und wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr. 
 
Das Kommando der FF Spratzeck 
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Bericht des DEV Gleichenbach 
 
 
 
Im Frühjahr 2023 wurde ein neuer Obmann gewählt. 
 
Karl Schwarz folgte auf Wolfgang Schäffer, welcher 25 
Jahre dieses Amt ausübte. Wir wollen Ihm auf diesem Weg 
nochmals recht herzlich danken. 
 
Es wurden viele Projekte in seiner Tätigkeit als Obmann umgesetzt. 
 
Am 22.04. fand, unter reger Beteiligung, wieder die Aktion Saubere Gemeinde statt.  
 
Im heurigen Jahr wurde ein neues Bankerl an der Ortseinfahrt aufgestellt, welches zum Verweilen und 
Rasten einlädt. 
Auch der Blumenschmuck wurde wieder wie jedes Jahr von unseren Damen liebevoll zusammengestellt 
und zierte die Ortseinfahrt sowie den Platz vor dem Dorfzentrum. 
 
Es wird wiederum eine vorweihnachtliche Stimmung durch Anbringen einer Weihnachtsbeleuchtung an 
mehreren Plätzen vorbereitet. 
 
In diesen Sinne wünschen wir allen Gemeindebewohnern eine besinnliche Adventzeit, ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 
Der DEV Gleichenbach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu Silvester 2022 veranstalteten wir eine interne Silvesterparty in unserem Dorfzentrum in Obereck, wo 
viele Oberecker und Obereckerinnen das alte Jahr feierlich ausklingen ließen.  
 
Am 29. April 2023 fand die Flurreinigung in Hollenthon statt. Auch wir in Obereck konnten mit vielen      
Helfern und Helferinnen unsere Rotte wieder sauber machen. Daran schlossen wir die Neuwahlen des 
Vorstandes an.  
 Patricia Leitner   Obfrau 
 Martina Plank        Obfrau Stv. 
 Petra Reisner     Kassier 
 Spitzer Daniela     Kassier Stv. 
 Reisner Birgit     Schriftführerin  
 
 
Am 08.10.2023 war es dann endlich  soweit und wir konnten unser Dorfzentrum gemeinsam mit dem    
Feuerwehrhaus einweihen. Dabei durften wir viele Ehrengäste bei uns in Obereck begrüßen. Ebenfalls 
kamen viele Besucher und Besucherinnen von Hollenthon um mit uns zu feiern.  
 
 
Am 17. November fand unsere Jahreshauptversammlung im Dorfzentrum statt.  
Wir wünschen in diesem Sinne schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

DEV OBERECK 
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Tätigkeitsbericht des DEV Stickelberg  
im Jahr 2023 
 
 
Dorfblattl  
 
Im Frühjahr nahmen unsere Stickelberger und Stickelbergerinnen mit großer Freude, die bereits 
erwartete, dritte Ausgabe unseres selbstgestalteten „Dorfblattls“ entgegen. Nicht nur das DEV-
Team, sondern auch einige unserer Dorfbewohner füllten die Ausgabe. Es war eine schöne       
Zusammenarbeit – Danke an alle Mitwirkenden für die schönen Gedichte, Worte und Erzählun-
gen. 
 
Allgemein in Stick 
 
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei unserem Richard Wagner für die Christbaumspen-
de im Jahr 2022. Der diesjährige wird uns von Fritz Kögler gespendet und wir freuen uns auf das 
gemeinsame Schmücken mit den Stickelberger Haushalten! 
 
Osterhasen-Ralley – 08.04.2023 
 
Im heurigen Jahr fand zum ersten Mal unsere Osterhasen-Ralley statt, wo unsere Hollenthoner-
Kinder eine tolle und knifflige „Schnitzeljagd“ zum Osternesterl absolvierten. Die Rätsel wurden in 
verschiedenen Altersstufen vom DEV-Team ausgearbeitet. Während der Ralley gab es für Klein 
und Groß eine kleine Erfrischung sowie auch eine Stärkung. Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern sowie auch bei der FF Stickelberg für die Benützung des Feuerwehrhauses. 
 
Fußwallfahrt Maria Schnee – 01.07.2023 
 
Es war uns eine große Freude zusammen nach Maria Schnee zu pilgern. In Zusammenarbeit mit 
der FF Stickelberg wurden wir bei der Labestelle herzlichst begrüßt und bestens versorgt! Danke! 
Danach kehrten wir im Wirtshaus Stickelberg auf einen gemütlichen Absacker ein. Vielen Dank an 
unsere Wirts-Leut! 
 
Stickelberger Gasslfest – 01.09.2023 
 
Auch heuer war es uns eine Freude unser Gasslfest mit zahlreichen Stickelbergern verbringen zu 
dürfen. Es war ein gelungenes, lustiges und entspanntes Fest.  
Vielen Dank an Alle, die mit uns feierten!  
 
Adventgang & Christkindlwerkstatt 
 
Die aus Meisterhand gefertigten Adventzahlen finden auch heuer wieder ein schönes,               
geschmücktes Platzerl an den Fenstern unserer Stickelberger. Diese werden wir an zwei Advent-
Samstagen suchen und bestaunen.  
 
Am 09.12.2023 findet unsere zweite Christkindl-Werkstatt für die Hollenthoner-Kinder statt. Wir 
sind gerüstet und freuen uns schon sehr darauf.  
 
In diesem Sinne wünschen wir Euch und Euren Liebsten ein besinnliches Weihnachtsfest und das 
Beste für das Jahr 2024! 
 
Euer DEV-Team Stickelberg 
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Werte DorfbewohnerInnen 
 
Wieder geht ein Jahr zu Ende...  
Ein Jahr, in dem wir als Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein  
Hollenthon wieder einiges unternommen haben, um unser Dorf noch  
lebens – und liebenswerter zu gestalten.  
 
Der alljährliche Osterhasenpark, Sitzbankerneuerungen und Sanierungen,  
die Pflege des Blumenbeetes rund um unser Wahrzeichen die Hohle Tanne,  
Wetteraufzeichnungen, die „unser“ Meteorologe auf der Gemeindehomepage der sonnenreichs-
ten Gemeinde Österreichs 2023 veranschaulicht,  
seien an dieser Stelle zusammenfassend erwähnt.  
 
Hinter all diesen erwähnten Aktivitäten stehen unsere freiwilligen Mitglieder  
und fleißigen Helferleins, die dafür viel Zeit und Herzblut zur Verfügung stellen.  
Euch und allen die in vielfacher Weise oft im Stillen und Verborgenen einen wertvollen Dienst 
zur Verschönerung unseres Ortsbildes leisten und all jenen,  
die uns mit wohltuenden Worten der Wertschätzung oder durch Ihre finanzielle Spende unterstüt-
zen, sei an dieser Stelle ein großes DANKESCHÖN gesagt.  
 

Nun leuchten am Hollenthoner Kirchenplatz wieder unsere Adventkerzen –  
 

Vielleicht ist Ihnen auch schon einmal der Nachtwächter auf seinem Weg  
zum Entzünden der Adventkerzen begegnet? 

 
Gelegenheit ihn persönlich dabei auf einem kleinen weihnachtlichen Rundgang 

(gerne mit Laterne) durch unser schönes Hollenthon zu begleiten  
gibt es am Samstag, 23. Dezember 2023 -  

Start um 16 Uhr beim Parkplatz des Gemeindesitzungssaales. 
Unter dem Motto „Ein Licht damit es Weihnacht wird“ entzünden wir anschließend 

am Kirchenplatz unsere vierte Adventkerze und laden herzlich ein,  
ein zur Verfügung gestelltes Teelicht zu entzünden.  



     

  36  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

Jahresbericht der Abwassergenossenschaft (ABA) Hollenthon-Horndorf 
 
…. und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu…. mit erheblichen Ereignissen. 
Der plötzliche Tod von Herrn Josef Handler auf diese tragische Weise bedauern wir sehr und sprechen 
der Familie unser Mitgefühl aus. 
Die letzten 2 Jahre war die Zusammenarbeit nach der Einstellung eines dritten (jungen) Klärwärters lei-
der nicht spannungsfrei und für mich sehr belastend. 
Ich habe daher für mich beschlossen, sollte sich - wozu ich schon jahrelang aufrufe – bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung keine jüngere Truppe finden, die dieses Projekt weiterbetreibt, als Obmann der 
Abwassergenossenschaft zurückzutreten. Ich werde gerne weiterhin den Nachfolgern mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, so weit es gewünscht wird, bzw. wenn es meine körperliche Verfassung zulässt. 
Ebenso werden meine Frau Eva Schwarz als Schriftführerin und Frau Margaretha Bachhofner, die das 
Baukonto und die Verrechnung des Personals erledigt, zurücktreten. 
 
Ich habe den Obmann nun 20 Jahre fast unentgeltlich durchgeführt, auch Frau Bachhofner  ihre Tätig-
keit. Für die Entschädigung, die ich für meine Leistungen als angemeldeter Klärwärter bekomme, muss 
ich 5 Monatsgehälter für die Abgaben arbeiten. Ich denke, dass ich damit die Abwassergenossenschaft 
Hollenthon-Horndorf weitgehend unterstützt habe und ich meinem Alter entsprechend etwas kürzer tre-
ten möchte. 
Wenn sich für die Weiterführung der Genossenschaft niemand findet muss es vermutlich  die Gemeinde 
übernehmen. Die Verrechnung wird dann über das N.Ö. Kanalgesetz erfolgen. Das bedeutet, dass nach 
verbauter Fläche und nach Wasseranschlüssen  abgerechnet wird. 
 
Wir haben heuer einen großen Rückschnitt der Sträucher durchgeführt, wofür ich mich bei allen Helfern 
herzlich bedanken möchte. Das war schon dringend notwendig. Auch die Umrandung der Becken müss-
te nach 20 Jahren auf Vordermann gebracht werden. Es sind doch einige Tätigkeiten, die zu allen ande-
ren Anforderungen gemacht werden müssen. 
 
Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Gutes Neues Jahr! 
 
Das Team der ABA Hollenthon-Horndorf 

JAHRESBERICHT 2023   
D.E.V  SPRATZECK-SPRATZAU 

 
 
 
In das neue Jahr starteten wir wieder mit unserem Punschstand zu Silves-
ter nachmittags beim Parkplatz des Dorfzentrums. Bei gemütlichen Stun-
den konnten wir gemeinsam das alte Jahr Revue passieren lassen.  
 

2023 konnte das Projekt „Spratzecker Hanselstein“ abgeschlossen werden. Vielen Herzlichen Dank an 
alle, die sich an der Beschilderung des Weges beteiligt haben. Beim Aktionstag „saubere Gemeinde“ durf-
ten wir uns wieder über zahlreiche Helfer freuen. Dies nehmen wir immer zum Anlass, um auch im Dorf 
„Frühjahrsputz“ zu machen und alles bereit zu machen für die warme Jahreszeit.  
 
Am 15. Oktober wanderten wir wieder gemeinsam aufs Hallerhaus, wo wir einige gemütliche Stunden mit-
einander verbrachten. Weiters stellten wir wieder einen Maibaum im Zentrum unseres Dorfes auf, 
schmückten unser Zentrum weihnachtlich mit diversen Beleuchtungen und Krampus und Nikolaus statte-
ten unseren Bewohnern auch wieder einen Besuch ab.  
 
Am 16. Juni 2024 findet wieder unser Gassenfest statt. Wir dürfen Sie jetzt schon herzlichst dazu einladen 
und freuen uns auf Ihren Besuch. Abschließend wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2024.   
 

Der Obmann 
       D.E.V. Spratzeck-Spratzau 
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Jahresrückblick 2023 

„Gemeinsam statt einsam“ 
 

Unter diesem Motto wurden vom Betreuerteam ein abwechslungsreiches Animationsprogramm sowie 
traditionelle Veranstaltungen und Ausflüge angeboten, um den Alltag unserer Bewohner kurzweiliger zu 
gestallten.  
Ein kleiner Ausschnitt unserer Aktivitäten….      

• Gemeinsames Kochen und Backen 
• Senioren fit Bewegungsstunden 
• Gedächtnisübungen sowie Spielenachmittage 
• Einkaufsfahrten nach Wiener Neustadt 
• Ausflug Mandl’s Ziegenhof 
• Traditionen, Bräuche und Feste feiern 

 
 

um fixen „Treffpunkt“ gehören auch mittlerweile unsere öffentli-
chen Kaffeenachmittage, die sehr gerne und gut besucht werden.  
Ein Dank an alle Besucher und den zahlreichen Kuchenspenden! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch  

ins Jahr 2024 

wünschen die Bewohner und das Betreuerteam  

Senioren aktiv 
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Sehr geehrte Hollenthonerinnen und Hollenthoner!

Ein Jagdjahr ist vorüber und ich darf einen Rückblick halten!   
Der Rehwildabschuss bei den weiblichen Stücken ist noch im 
Gange! Der Abschuss der Böcke konnte bis zur Gänze erfüllt 
werden!  Das Rotwild war auch heuer wieder präsent! Es 
konnten bisher zwei Hirsche erlegt werden!  
 
Das Schwarzwild ist heuer sehr aktiv und es sind auch Wild-
schäden aufgetreten!   Es wurden bis jetzt einundzwanzig Stü-
cke zur Strecke gebracht. Allen Schützen möchte ich noch ein-
mal ein kräftiges Waidmannsheil aussprechen! 
Die Räude beim Fuchs ist eingedämmt, es ist aber weiterhin 
Vorsicht geboten.  

 
Es wird daher hingewiesen, dass jeglicher Kontakt mit infizierten Tieren zu vermeiden ist!! 
Die freizeitlichen Naturbenützer möchte ich ersuchen die für die Ausübung ihrer Tätigkeiten vor-
gesehenen Wege bzw. Plätze nicht zu verlassen! Es werden immer mehr freilaufende Hunde in 
den Revieren gesichtet!! Das NÖ Landesgesetz kennt zwei Bestimmungen, die - wenn sie von 
jedermann befolgt werden - keine Konflikte aufkommen lassen dürften. 
 
Der Bestimmung des § 64 Abs. 2 Z. 2 NÖ JG ist zu entnehmen, dass die zur Ausübung des 
Jagdschutz berufenen Organe (Jagdaufseher) berechtigt und auch verpflichtet sind 
 
• wildernde Hunde zu töten und weiters berechtigt sind 
 
• Hunde, die sich erkennbar der Einwirkung ihres Halters entzogen haben und außerhalb ih-

rer Rufweite im Jagdgebiet abseits öffentlicher Anlagen umherstreunen und 
 
• Katzen, welche in einer Entfernung von mehr als 300 m von Wohn- und Wirtschaftsgebäu-

den umherstreifen, zu töten. 
 
 
Das Wild braucht seine Ruhe, daher ersuche ich alle diese Bestimmungen einzuhalten!! 
 
Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Grundbesitzern, insbesondere beim Jagdausschuss 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. Ich wünsche mir weiterhin eine gute Zusammenarbeit 
und Gemeinsamkeit, denn nur miteinander können wir ein Ziel erreichen!  
 
Im Namen der Jagdgesellschaft wünsche ich allen Hollenthonerinnen und Hollenthonern  
ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit, viel Glück und ein gutes neues Jahr! 
 
Den Jägerinnen und Jägern zusätzlich noch einen guten Anblick und ein kräftiges Weidmanns-
heil für das nächste Jagdjahr 2024! 
 
 
Jagdgesellschaft Hollenthon 
 
 
 
Jagdleiter 
Ferdinand Schwarz 
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Jahresbericht der RK-Ortsstelle Hollenthon/Lichtenegg 
 

2023 – Ein Jahr neigt sich dem Ende zu und zum Vergleich der letzten 

Jahre, können wir berichten, es ist wieder Normalität in unser Leben 

eingekehrt. Trotzdem gibt es neue Bedürfnisse von Menschen in Not, 

Krieg, Gewalt, Armut und Naturkatastrophen. Auch hier ist das Rote 

Kreuz immer wieder gefordert. Unser Einsatz kennt keine Grenzen. 

Wir sind da, um zu helfen. 

An unserer Ortsstelle gab es wieder einige Veranstaltungen. Die beiden Blutspendetermine, welche im 

Mai und November durchgeführt wurden, waren erfreulich gut besucht. Danke an alle Spender! Am 16. 

Dezember fand auch wieder ein Rot Kreuz Punsch statt, mit vielen leckeren süßen und herzhaften Spei-

sen, sowie einer genüsslichen Auswahl an heißen Getränken. 

Im neuen Jahr dürfen wir ebenso wieder einige neue Mitglieder in unserer Runde begrüßen. Darüber 

freuen wir uns sehr und heißen sie herzlich an unserer Ortsstelle willkommen. DANKE! 

Zum Schluss hoffe ich, dass die Zusammenarbeit und der Zusammenhalt, sowie die Wertschätzung un-

tereinander, zu unseren Kollegen, zu unserer Bevölkerung, zu anderen Vereinen, der Feuerwehr und 

den Gemeinden immer so bleiben wird. Denn nur gemeinsam sind wir stark und können auch etwas 

erreichen. DANKE NOCHMALS AN ALLE! 

Ausblick in das Jahr 2024 

• 19. Mai 2024 Blutspenden 9-11 und 12-14 Uhr 
• 9. November 2024 Blutspenden 9-11 und 12-14 Uhr 

In diesem Sinne möchte ich euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest mit euren Lieben und          

 einen guten Start ins Jahr 2024 wünschen. 

Für die Ortsstelle, AK Ungermann Martina 

Du hast bereits deinen 18. Geburtstag gefeiert? Du arbeitest gerne mit Menschen & im Team? 

Du möchtest ein Teil der größten Hilfsorganisation der Welt werden? 

Wir sind DRINGEND auf der Suche nach motivierten Menschen, die das Rote Kreuz Bezirksstelle 

Kirchschlag, Ortsstelle Hollenthon/Lichtenegg unterstützen möchten, mit ihrem Wertvollsten, ihrer 

Zeit. 

Spende deine Zeit und werde Mitarbeiter:in beim Roten Kreuz, werde auch du ein Teil von uns. Egal 

ob Zivildiener, Freiwilliges Sozialjahr oder Freiwillig, wir freuen uns über jede Mitarbeit und Hilfe, du 

findest bestimmt einen Bereich, wo du deine Fähigkeiten und Vorlieben sinnvoll einsetzen kannst. 

Bei Interesse sind unter der Telefonnummer 059144/71000 Fr. Pernsteiner Gerlinde oder 

0676/6827562 Fr. Ungermann Martina zu erreichen! 
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T Ä T I G K E I T S B E R I C H T  
 
 
Seit der Gründung des Clubs dürfen wir über 34 MitgliederInnen zählen, mit welchen wir 
folgende Tätigkeiten im heurigen Jahr erlebten: 
 
Generalversammlung: 
Im März wurde die zweite Generalversammlung im Wirtshaus zum Stickelberg abgehal-
ten. Danke an alle, die daran teilgenommen haben! 
 
Orientierungsfahrt – Grand Prix der 1000 Hügel: 
Am 27.05.2023 organisierten wir in Stickelberg eine Orientierungsfahrt durch die Bucklige Welt. Insgesamt nahmen 24 
Fahrzeuge mit je 2 Personen an dieser Veranstaltung teil. Ziel der Orientierungsfahrt war es mittels Roadbook alle Sta-
tionen aufzufinden und diese zu meistern, um die beste Punktezahl zu erreichen. Die Gesamtlänge der Grand Prix-
Strecke betrug ca. 170 km und die TeilnehmerInnen waren zwischen 3 und 5 Stunden unterwegs. Ausschlaggebend für 
den Sieg des Grand Prix war die Anzahl der gesammelten Punkte. Bei Punktegleichstand gewann das Team, mit der 
besseren Zeit. 

Der Nachmittag und Abend wurde gemütlich mit Speis und Trank ausgeklungen. Wir danken allen, die daran teilgenom-
men haben! 

Hier möchten wir uns bei der FF Stickelberg für die Benützung des Feuerwehrhauses sowie der Platzbenützung herz-
lichst bedanken. Wir bedanken uns bei der Fa. Lechner für die gesponserten Jausensackerl der Teams. Und besonde-
ren Dank gilt unserer MitgliederInnen, ohne Euch wäre die Veranstaltung nicht möglich gewesen! 
 
Clubleben 
Während der Sommermonate veranstalteten wir Ausfahrten zu den verschiedenen Autotreffen in der Nähe. So durften 
wir uns als Club vorstellen sowie auch Freundschaften mit den anderen autobegeisterten Vereinen knüpfen.  
Ein Grill’n’Chill wurde Ende Juni veranstaltet, wo eine Vielzahl an MitgliederInnen mit Partner teilnahmen. Für Speis 
und Trank wurde ausreichend gesorgt. 
 
Autotreffen 
Unser zweites Autotreffen fand am 12.08.2023 auf dem Sportgelände Hollenthon statt. Es war uns eine große Freude 
dieses zu veranstalten. Neben Getränken, Essen, Musik, Schätzspiel, Schießstand, etc. gab es auch eine Auto-
Bewertung, welche sich in folgende Kategorien gliederte: 

• Show and Shine 
• Original und Unverbaut (Mindestanforderung 25 Jahre alt) 
• Bester Umbau 

Ebenso gab es auch Preise für die weiteste Anreise und dB-Messung. Mit Begeisterung dürfen wir sagen, dass unser 
Treffen ein toller Erfolg war – es wurde zahlreich besucht und die Stimmung war erstklassig. 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde Hollenthon für die Nutzung des Geländes, beim TV Hollenthon für die Nutzung der 
Anlagen, bei unseren Sponsoren, bei unseren Besuchern und ein großes Danke gilt auch unseren Mitgliedern, welche 
mit vollem Eifer dabei waren. 
 
Mit großer Freude blicken wir dem kommenden Jahr entgegen und freuen uns den ein oder anderen bei einer unserer 
Veranstaltungen zu treffen - bis dahin wünschen wir Euch und Euren Familien fröhliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024! 
 
Eure DTH-Crew 
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 im Gasthaus POSCH 

anlässlich meines 60. Geburtstags 

 

Sonntag,  
28. Jänner 2024 
 

ab 10:00 Uhr 
 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt! 
 
 

Ich freue mich auf ALLE,  
die mit mir feiern möchten! 

 
Anstatt von Geschenken und Mitbringseln 
freue ich mich über eine kleine Spende für 
in Not  geratene Familien und bedürftige 
Erwachsene. Diese wird in Abstimmung 
mit den Sozialarbeiterinnen der BH 
Neunkirchen an die  hilfesuchenden        
Menschen nach Bedarf verteilt. 


